
Veitenmühle (bei Leonberg)

Nach der Mühle hingefahren war ich, nach des 
Glemsbachs Tale,

Wo genau vor zwanzig Jahren einst ich war zum 
letzten Male.

Noch wie damals.  - Wär´s zu glauben, daß, wie 
Erlen und wie Felben,

Auch die Schwalben und die Tauben, und die 
Menschen noch dieselben?

Auf der Hausflur freiem Platze, vor der Küche 
leises Mauen;

Ei, noch lebt die weiße Katze, noch das Paar der 
alten, grauen!

Links dem blauen Fuhrmannshemde eine Tafel, 
die beschrieben,

Auf der Bank der Knecht, der fremde, damals 
über Nacht geblieben.

Grüße Gott euch, holde Schwestern, längst erblüht 
zu schönen Weibern,

Hat das Neujahrhundert* gestern nichts getan 
euch schlanken Leibern?

Nichts getan euch, Nelkenstöcken? Nichts getan 
der kleinen Mühle?

Nichts getan der stillen Ecke, fernab von der 
Welt Gewühle?

*Mein Besuch vom 3. Januar 1900


